
TnsLalwerWochcnblatt
erscheint wöchentlich drei-
mal :Die>i!iag , Donners¬
tag u Zamstag . Der
Samstagsnummer wird
leeinUnterhaltungsblatt

bcigegeben . Ädonnc-
menlSprrir dalbjöhrl . Ist.
nrch oiePost bezogen im
Bezirk 1 fl. 8 kr., sonst in
ganz Wiirttemb .lfl .15kr,
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Calwer Wochenblatt
Amts - und InteürgenzbLatt für den Bezirk.

Für Calw  abonmr
manbeidcrRcdattion
auswärts bei den Bo¬
ten oder der nächst-

V gelegenen Poststelle.
Die EinrückungSge-
bühr beträgt 2 kr. für
die dreispaltige Zeile
oder deren Raum.

Dienstag, den 19. Oktober 18 «S.
Amtliche Bekanntmachungen.

Bäckers Friedrich Gackenheimer , ausgeübten
persönlichen Rechts zum Wein -, Bier - und
Branntweinsckank nachgesucht , wogegen seine
Mutter auf ihr Recht verzichtet hat . , Cm-
Wendungen gegen die Gewährung des
Gesuchs sind binnen 10 Tagen beim Ober¬
amt vorzubringen.

Den 18 . Oktober 1869.
K . Oberamt.

Act . Walz,  St .-V.

Calw.

Wirthschasts ' Concessionsgesuch.
Carl Geiger  dahier - hat sein in Nr.

12Gd . Bl . bekannt gemachtes Gesuch dahin
erweitert , daß er auch das persönliche Recht
zum W einschank erwerben will . Einspra¬
chen hiegegen sind binnen 10 Tagen beim
Oberamt vorzubringen.

Den 18 . Oktober 1869.
K. Oberamt.

. Act . Walz,  ges . St .-V.

Calw.

Kindsmord.
Am 16 . dieß wurde in der Nagold dahier

der Leichnam eines neugeborenen kräftigen Kin¬
des , weiblichen Geschlechts , welcher schon stark
in Verwesung übergcgangen , an welchem aber
noch deutlich eine sog. Hasenscharte erkennbar
war , in einem zerfetzten .Grastuche mit , 2 ei¬
sernen Ringen sammt zwei durch einen Bün¬
del vereinigten Heerdlappen und einer 10/ ? El¬
le,: langen , fingerbreiten , schwarzwollenen Litze,
gefunden.

. Verdachtsgründe , welche zur Entdeckung der
Mutter führen können, sind dein Untersuchungs¬
richter anzuzcigcn.

Den 17 . Okt . 1869.
K . Oderamtsgcricht.

Löchner,  Just . -Afs.

als rother Lagerwein bekannt , und wird
das dießjährige Erzeugniß dem von 1868
gleichen , da die Weinberge von Hagelschlag
verschont geblieben und noch vollkommen
belaubt sind . Das zu verkaufende Quarr

Calw.

Wirthschaftsconcessionsgesuch.
Friedrich Gackenheimer  in der Non-

ii -d ^ cyu. :ge : § ^ yuge m a cy.

Ensingen.

Wtlu -Empfehluug.
40 Eimer rcingehaltene rothe und weiße

1868er Weine vom Enz -, Rems -, Neckar - und
LS m » --L -» s -hi. »
wird zugesichert.

Den 16 . Oktober 1869.
Gemeinderath.

Vorstand Veit.

Calw.

Brennholz Verkauf
anr

Mittwoch,  den
20 . Oktober,

in den Stadtwal¬
dungen Scheerwäldle,

Eichhaldr , Skähl-
äcker , Madig:

8 Klftr . Nadelholz , 440 buchene und bir¬
kene , 46 Nadelwellen und 1 Na-
delr .eisachhausen.

Zusammenkunft Morgens 8 Uhr beim
Steinbmch aus dem Hafnerwegi

Den 18 . Oktober 1869.
Gemeinderath.

Ensingen,
Station Illingen.

Feuerbach.

Hkrbstanznge.
Die Weinlese dahier beginnt am

Montag,  den 18 . Oktober,
und kann bis Mitte der Woche neuer Wein
abgefaßt werden . Der hiesige Wein ist

Die allgemeine Weinlese beginnt hier am
Dienstag,  den 19 . d . M.

Das heurige Erzeugniß von circa 300
Eimern , bei welchem , die schönen , vollkom¬
menen Trollinger vorherrschen , wird dem
1868er nach Stärkegraden mindestens
gleichkommen , an Farbe nach Dunkelheit
aber übertreffen.

Indem ick, die Herren Weinkäufer zu¬
nächst zu Besichtigung der schön belaubten
Weinberge und zu soförtigenKasssabschlüs-
sen freundlichst einlade , sicher « i .h denselben
die rascheste Beförderung m d«r Kelter zv.

Zugleich mach « ich aus verschied «,ie bei
Weingartner « hier lagernde gut « 1868er
Rothweine aufmerksam.

D «« 1L. Hlt . 1369.
E- »ltheiß Ohug «» »ch.

P riverr-A .
Zwei schöne Sekretäre

sind billig zu verkaufen ; wo ? ist bei der
Exped d. Bl . zu erfragen.

Calw.

Sämmtliche Ausgaben von

Kllleildernsür1870,
dabei auch der Bauernfreund , der Gustav
Adolf - Kalender und der Lahrer hinkende
Bote , empfiehlt zu gefl . Abnahme

C . A . Bub,
Buchbinder.

Hirsau.
Ein tüchtiger

Schreiner -Geselle
findet dauernde Beschäftigung bei

Christian Friedrich B e ck h.

Rehmühle,
Gerichtsbezirks Calw.

Lieg enschafts Berkauf.
Der Unterzeichnete ist gesonnen , seine

hienach beschriebene Liegenschaft zu ver¬
kaufen.

Dieselbe besteht aus:
g) Gebäulichkeiten:

einem grosten neuerbauten zwei - ,
stockigten Wohnhäub sammt'
Scheuer , und einem laufenden

Brunnen beim Hause und einem gro¬
ßen Keller ; . , .

b) der Hälfte an einer Sägmühle mit
^ 2 Säggängen und der Hälfte an ei¬

ner Oelmühle sammt Hansreibo und
.einer Knochenstampfe oder Mühle,
alles ueugebaut;

e) Wiesen : 6 Morgen,
cl) Wechselfelder : 7 Morgen beim Haus,
o) Nadelwaldungen : 19 Morgen,
Zugleich wird bemerkt , daß das Wohn¬

haus zu jedem Geschäftsbetrieb tauglich ist.
Auch kann die zweite Hälfte an derSäg-

und Oelmühle sogleich mit gekauft,
werden . Liebhaber können es täglich ein-
sehen , und einen Kauf mit mir abschließen,
wozu ich hiemit freundlichst einlade.

Rehmühle , 4 . Okt . 1869.
Johann Georg Rentschler jr.

M
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Calw.

LoeliMits-NMämiS.
Unsere Freunde und Bekannte laden wir auf diesem Wege zu un>serer am

Ävu TL. <1. AL.,
bei Thudium  stattfindenden Hochzeitsfeier höflichst ein.

Nikolaus Zimmermanu aus Tyrol.
Monika Höllstern aus Hechingen.

Alachs - , Hanf - und Mergfpinnerei,
Mechanische Lemenweberei,

Gebrüder Spohn m Rsvenstmrg.
Für dieses längst bekannte Etablissementübernehmen wir zum Gpt « « e« , wie auch

zum Spinnen und Weben
Werg, Hanf und Flachs, gehechelt und ungehechelt, in geriebenem

und gut geschwungenem Zustand.
Spinnlohn beträgt per Schneller von 1000 Fäden 4 kr.
Der Wcblohn wird je nach Breite und Feinheit » « Herst billig berechnet und sind

Webmuster und Preise bei uns einzusehen.
Die Weberei, welche mit englischen Webstühlen der neuesten Art eingerichtet und

nun seit 1 Jahr i» Betrieb ist, erfreut sich einer allseitig»!, Benützung zum Verweben
der im Lohn gesponnenenGarne und garantiren wir für die außerordentliche Weichheit
und Dichtigkeit der Hemdenleine«, Wergen-Bauerntücher, Zwilche u. s. w.

Die Agenten:
W- Schlauererr» Calw.'
Eberhard Ohngemachi« Neubulach.
I . Walz in Wildberg.

MI 6'8
Hi,X^ -L1M108 (LU8 Lüä-̂ morik».)

LILLIK 'S kliLIZ eH -LXIUXLI 60Llk ^.6XIL,
«w » 88 « kNr H » ,i8lr « It,ii,8ei ».

Xngendlioklicbe Herstellung von kräftiger kleisebdrüde ru V, äes Preis «»
derjenigen aus krisokem kieiseke . — vereitung unci Verbesserung von Suppen , Sau¬
cen , Oemüsen ste.

ÄSr/kunA/ Lr SeLeeoê e unck LranLe.
6ro1ä6Q6 Xleäaillon, kari8 1867 ; doläone Lavrtz 1868.

kkw M» »»w I0e «ll8eI »I»»>»chi.
1 , S«I. pkä.- 7opk I/S «axl . kkä.- lopk 1/4 «vgl . Pk6.- Iopk 1/8 «mxl. ? k6.- 7opk0 kl. 5. 33. » kl. 2. 54. - L kl . 1. 36. » 54 Irr.

I » M LI As « .
Um 6«n Oonsumentea vcr 7su »cl>uns uns Missbrsuoksn »jeder ro »teilen , <l»s» men ikm

»tett äe, XL0N7LK 018816 ', «den 8I,8I8cN - LXI « Xci8 mekt soäsre , Lrtr . ot VK1Lk!8 (ML8L,
d«ü,6et »ick suk XOOLdi lopten ein OerHkcst mit äer Unter-edrikt 6er Herren krokessoren Se¬ron von LILSI6 unä VL . N . vod »I» 8Ml686L4k7 kür 6ie SLIkOISII,
XL6H78LI7 unä 6V7K 6e» 0IL8I6 8 kOLI» c » - LX7k ^ e7.

dior venn 6er Xsuker suk SIL8K Unter»ckrikleo »edtet , i»t er »jeder, 6s » von obiges
Professoren sns >v»irte unä vontrolirte XL687L 01X816 8 X0XI866 -XX78407 ru empkenxeo.

Haöerr r» e/en -nsrs ê-r / ks,rck/unAenu-rck A/-o//reLe-r.

^oefiunvs MalzGxtraet,
?c, der Pariser Weltaiissiellnng preisgekrünt, ist das wirksamste Mittel gegen

kHi stn-, Heiserkeit. B rust- und Hassleiden. Zu habe« i» allen Apotheken.
1

Schützengesellschaft.
Das Naturalien-Preisschießen wird nächsten

Sonntag  von 11 bis 12 -/2 Uhr und nach
dem Nachmittagsgottesdienstfortgesetzt.

Einlagen können längstens bis Donnerstag
Abend noch genommen werden und sind solche
bei Hm . Wilh. Schlatterer  bis dahin
anzumelden.

Schützenmeisteramt.

Oie billigste unä beste llloäenreitung
ist unstreitig

Dl6 Uoätzmvoll.
kreis kur äss gsnue Vierteljahr 36 kr.

In veutscklsnä Kat <lie llkoäenvell
sn Ruk unä Verbreitung allen snäeren
Lloäenreitungen äen Rang gdgelsuken,
vss sie ibrem vortrelNieben lnkslte , ikrer
grossen Reiokbaltigkeit unä ikrem billigen
kreise riu veräsnken bst . — Vornekmliod
nimmt äie Uoäenvelt küeksiobt suk äie
Leäürknisse in äer ksmilis , veniger suk
äie äer grossen IVeit . 8ie empfiehlt sieb
äessbsld vorrvgsveise sllen dlüttern unä
Vövbtern , äie Leksllen äsrsn kiyäen, ikre
eigene unä äer Linäer loilette , vis äie
gessmmte l,eibMssoke selbst Herrustellen.

Xdonnements veräen jeäerreit ange¬
nommen in äer Luekksnälung von

Lmil Lsorgii.

Arbeit-Gesuch.
Es sucht ein Mann, welcher alle Arbei»

tsn, die in Wollspinnereien Vorkommen,
praktisch mitgemacht hat, und in letzterer
Zeit in einem solchen Geschäft 18 Jahre
thätig war. wo er als Schlosser auf Bank
zwei Assortimente neu aufstellen half, dann
das Maschinenputzen, Packen und die sonst
vorkommendenGeschäfte verrichtete, eine
Arbeitsstelle. Gute Zeugnisse Mer Treue
und Fleiß, auf Verlangen auch über Ver¬
mögen, werden nachgewiesen. Der Eintritt
kann nach Belieben geschehen. Näheres
bei der <Aped. d. Bl.

Oberkollwangen.
' WaW-Verkauf.

Salomon Auerbacher  von Nordstet¬
ten bringt am

Montag,  den 25. Oktober d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhause dahier ungefähr 53
Morgen Nadelwaldungenin 10 Parzellen,
aus hiesiger Markung liegend, im öffentlichen
Aufstreich zum Verkauf und ladet Kaufs-
liebhaber hiezu ein.

Den 18. Oktober 1869.
Aus Auftrag:

Schultheiß Lörcher.

Gelt sLszirleihen.
Bis Martini d. I . sind 800 fl.

gegen gesetzliche Sicherheit auszu¬
leihen. Näheres bei

Jakob Weke rle  in Hirsau.



vaterländische FenerversichernngsÄktien-Gesellschast
in Elberfeld,

gegründet im Jahr 1823 , Bersicherungskapital 917,047,290 fl.
Prämien -Einnahmen im Jahr 1868 1,695,909 fl., Sicherheiten 5,092,104 fl.,

hat dem Unterfertigte» die Agentur für die Bezirke Calw , Neuenbürg und Umgebung übertragen, weßhalb er sich zur Vermittlung von
Feuer-Versicherungs-Abschlüssen aller Art empfiehlt, und sich erbietet, jede zu wünschende Auskunft auf das Bereitwilligste zu ertheilcu.

Der Agent:
Kaufmann in Calw.

2u ^ usküdrunx »Iler

IMoAraMsoliM uaä LutoKraMsodsu
^rbtzitsa,

»Is:

Adreß - und Visiten -Ksrten , Wechsel , Anweisungen , Fakturen,
Rechnungen , Circulsire , Avise , Prris - Courants , Etiquettes,
Wein - und Speisekarten etc. etc.

empüedlt sieb unter Xusicderung prompter unll billiger Leäienung

besten « ^ OvIsvItlSAvr.

GefchäftseröfinRngu.Empfehlung.
Ich erlaube mir , die ergebenste Mittheilung zu machen , daß ich hier im Hause

des Herrn Dreher Veyl  mein Geschäft eröffnet habe , und bitte ich um das Zutrauen
des verehrlichen hiesigen und auswärtigen Publikums.

Ich werde mich stets bemühen , den an mich gestellten , in mein Fach einschlagen¬
den Mforderunge » in jeder Beziehung zu entsprechen.

Calw , 15 . Oklooer 1869.
Carl H äußler,  Glaser.

Die Musterkartr ^ '
der Herren Haueisen und Reyscher in Stuttgart

ist wieder bei mir eingetrvffenund bietet namentlich auch in Jacken « und Rege »Mantel¬
stoffen eine reiche Auswahl.

Carl Ziegler,  Teinacherstraße.
Gleichzeitig erlaubt mir. auf die Niederlage obiger Herr» in

Zacken , Kaletsts Wsqe »« Lirtel«,
welche für Herbst und Winter in großer Auswahl bei mir zu finden sind, aufmerksam zu
machen, wobei ich bemerke, daß diese Gegenständezu gleichen Preisen wie in Stuttgart ab¬
gegeben werden. ' Obiger.

Ein solides

Mädchen
wird zur Pflege eines Kindes gesucht ; wo?
ist bei der Exped , d. Bl . zu erfragen.

Ein möblirtes

ZlNNer
für einen ledigen Herrn ist sogleich zu ver«
miethen ; wo ? sagt die Exped. d. Bl.

Ein Lanfmä - chen
wird gesucht ; von wem ? sagt

M . Lohrer.

Verwechselter Hut.
Sonntag Abend Mrde im Gasthof zum

L öwe n ein dunkelblauer Hut mitgenommen
und ein anderer bedeutend geringerer dafür zu¬
rückgelassen.

Der jetzige Besitzer wird frcundlichst ersucht,
denselben im Löwen  abzugeben, wo er den
seinigen in Empfang nehmen kann.

Einen

Kasttiiofen
hat zu verkaufen

G . Naich , Metzger.

Calw.

Elltlaufeuer Hund.
Am Sonntag , den

10 . d. M . , ist mir
mein großer Neu¬

fundländerhund , Mt weißer Nase
und weißer Brusp , auf den Ruf
„Cäsar " gehend , auf der Straße von
Wildberg nach Calw ' verloren ge¬
gangen.

Ich bitte den jetzigen Besitzer
um gefl . Rückgabe desselben gegen
gute Belohnung.

Heiz mann,  RößleSwirth.
Herrenalb.

Pfcrdk-Veistcigtrung.
Am

Montag,  den 25 . Oktober,
Mittags 1 Uhr,

versteigere ich in meiner Wohnung 5 — 6
Stück junge kräftige Pferde.

Posthalter Mönch.

Brodpreisc
der hiesigen Bäcker.

4 Pfund weiß Brod 16 kr. , 4 Pfun
schwarz Brod 14 kr.

Altbulach.

84« fl. Pfleggcld
liSgen bei dem Unterzeichneten gegen ge¬
setzliche Sicherheit zum Ausleihen parat.

Jakob Walz.

Zugelaufener Hund.
Zwischen Darm - Heim und Döf¬

fingen ist dem Unterzeichneten ein
schwarzer Spitzerhuud mit weißer

Brust und Stumpfschwanz zugelaufen. Der
rechtmäßige Eigenthümer wolle ihn gegen
Ersatz der FütterungSkostcnund der Einrück«
ungsgebühr abholen innerhalb 10 Tagen bei

Jakob Proß,  Speisewirth,
Temachthal.

Weißen flüssigen Leim,
zu Glas , Holz und Porzellan , das Fläsch-
schen ü 12 kr., bester Qualität , empfiehlt

W . Tchlatterer.
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Calw.

Landwirthschaftlicher Dezirksverein.
Obwohl die Bekanntmachung vom 30 . Sept . in Betreff desland wir thsch aftlichen Bezirksfestes  am 28 . Oktober bereitseine Ansforderung zur Ausstellung von geeigneten Produkten des Feld-nnd Gartenbaus enthält , so wird es doch nicht überflüssig erscheinen,we .t der Tag des Festes näher rückt, wiederholt auf diese Gelegenheitzur Ausstellung von ausgezeichneten Feld - und Gar¬

tengewächsen,  insbesondere von Halm - und Knollenfrüchten , Ho-psenrankcn , Flachs , Hans , Welschkorn , Obst , Trauben , Gemüse und
Zuthatpflanzen , aufmerksam zu ma .hen und die Besitzer von solchenProoukten zur Ausstellung einzuladen.

Zn gleicher Zeit ergeht an die kiesigen Gewerbsleute,  deren
Fabrikate in irgend einer Beziehung zur Landwirthschast stehen,die Einladung , dieselben mit Firma und Preisangabe  zur Aus¬stellung zu bringen , und wird hiezu ein besonderes Zimmer im badi¬schen Hofe cingeränmt werden.

Insbesondere werden dis Verfertiger von land wart Hs ch af t-lichcn Maschinen  irgend welcher Art eingeladen , dieselben amTage deS, Festes uns dem Brühl aufznslelten.
Landw 'irthschascliche und gewerbliche Produkte sind spätestens amVorabend des Festes bei Thndinm abzngeden ; bei späterer Abgabekann für geeignete Aufstellung nicht mehr Sorge getragen werden.

Der Vereinsvorstand:
Thym.^ _ —__ E. Horla cher,  Sekr.

-:Tct .; es » e » r -.rkeits « .Bci 'dcr mtermmonalen Ausstellung von Bedürfnissen des Arbeiterstande sin Amsterdam  wurden an wücttembergische Aussteller fslgcnde Aüszeich-nnngcn verliehen : 1) llramts ctiplvms » st'Iwnneur erhielten! Ĥste K. Württ.Centralstelle für Gewerbe und . Handel für Lehrmittel und Borlagen für denZeichenunterricht : Gebr . Staib , Fabrikant in Kuchen , für Psäne von Arbei-terwohnnnaen ; Dr . v. SteinbeiS , Präsident der K . Centralstclle für Gewerbeund Handel , welcher Statuten nnd Rctzlemcnts württcmbcraifchcr Gewerbe -,Handels -, Arbeiter-, Cvnsnm- und anderer Vereine und Genossenschaften, Hand-wcrkcrbanken u . s. ausstellte, für .Ärbeitecfllrjorgc . 2) Silberne Medaillenerster Claije ' erhielten : Schill und Wag ne r/ -F-abrikantcii in Calw,  für«« Urne- iLep̂ ichc'; Gnfing nny"tKetzler tn 'Ncütnngm . für gestrickte und ge¬häkelte Artikel; Gebr Waldbauc , Fabrikanten in Stuttgart , für Chokslade.lü Ca -!, ^,. In der Sitzung des K . KreisstrafgerichlS vom 5 . und6 ' d. M . kamen folgende Falle zur Verhandlung und zwar : 1) Die
gegen -Johann Rocchio , ledigen Eisendahnarbeiteraus Cosralistoso ZtkHtalien , wegen Diebstahls . Derselbe hat am 20 .SeH -nKH aMsßMH ! aus einer Bahnlinie am Bahnhöfe in Nagoldeine den EtjLchahnnnteriichmern Balz und Ivos daselbst gehörige zu11 kr . - '

schwerkki- A)öbMhlN ruüil Bezi 'rksgefängniß verurtheilt . 2)
Ä »flPiterstHtiiiMachs ^ gHB » 1)!nGeorg Doderer , lediger Maschi¬nenheizer von Aalen , 2 ) .̂ eK4b chVHnra d , ledigen Eisenvahuarbeiter
von Dettingen in Joseph Sickler,  ledigen Eisenbahn - , . . . . , . , . . . . . ioarbeitM »von ItWtz ck, ledigen Eisenbatziarb/iterü " ^ur von Catamneen meldet , dag pch in der Provinz ^ al lagona <.4HL4 . 4i.KI » » d GehI ^ rg,  ledigen Breinserl m Gerona 2000 , in LediraPOO , und m Barcelona ^ i00 ^ ^ n,Miledigen Eisenbahii-

^ii Körperverletzung. >

der Beschuldigung der Widersetzung wegen des gleichen Vergehens wieGehring rc. rc. und wegen Unbotmäßigkeit zu der durch Kostschmäle-riiiig geschärften Kreisgcfängnißstrase von 3 Monaten , Mufsack wegenBeihilfe zu einer im Affekte verübten Körperverletzung zu 14 Tagen
Bezirksgefängniß , Schwab dagegen wurde von der gegen ihn erhobe¬nen Beschuldigung frcigesprochen.

— Calw,  18 . Okt . Am letzten Samstag wurde in der Nagold derbereits in Verwesung übcrgegangene Leichnam eines neugeborenenKindes gefunden . Untersuchung ist eingeleitet.
— In Kornthal  brach in der Nacht vom Samstag auf Sonn¬tag ein Brand aus , welcher 3 Häuser in Asche gelegt ' haben soll.— Heilbronn.  Die hiesige Gewerbe - und Industrie -Ausstellunghat am lO . d. ihren Abschluß gefunden . Der Besuch war ein äußerstbefriedigender und nicht vorausgesehener . Er hat sich mit jeder Wochegesteigert ; er betrug 56,034 Personen mit 7563 fl . 48 kr. Eintritts¬gelder und werden die Unkosten allerdings nicht nur gedeckt, sondernes wird sich wohl noch ein Ueberschnß ergeben.
— Der Verkehr in neuem Wein  ist wie alle Jahre insbesonderevor der Kirchweihe ein lebhafter . , Die Preise sind steigend ; im Reins-ihal wurden bis zu 72 fl . bezahlt . Die Qualität ist , Dank derGunst der Witterung in den letzten Wochen , noch eine über Erwar¬ten gute geworden . Die Qantität bleibt hinter allem Erwarten zurück.— In Dun n ing e n bei Rottweil wurde am 13 . d. M . der 51Jahre alte , vermögliche , ledige Georg Graf todt in seinein Bette ge¬funden . Nach näherer Untersuchung durch die Gerichtsärzte stellte essich heraus , daß derselbe erdrosselt wurde.

— München,  13 . Okt . Die Bnndesliquidations -Commissionhat ihre Schlußsitzung gebaltea und sich nach Erledigung sämmtlicherihr zugewieseneii Ausgaben für aufgelöst erklärt.
' — Chemnitz ', 14 . Okt . Vorige Nacht hat in dem StädtchenLi ch reust ein eine große Feuersbruuft ftattgcfuudm . Ungefähr40 Häuser brannten nieder ; die öffentlichen Gebäude wurden gerettet,lieber die Entstehung des Brandes hat noch nichts verlautet.— Dresden,  11 . Okt . Für die Hinterlassemn der verunglücktenBergleute im Plauen ' schm Grunde ist die höchst bedeutende Summevon 360 ,00 s> Thlr . Angegangen . Jedes Kind mtcr 44 Jahren er¬hält jährlich 3 i Thlr ., bei Erreichung des 14 . JahrcS 20 Thlr . aufeinmal und beim Mündigwerden 100 — 150 Thlr . ; jede Wittwe le¬benslänglich eine Jahresrente von 70 —80  Thlr.

Frankreich . Paris.  Der Leichnam Kink , des Vaters , istendlich im Walde bei Sultz im Elsaß gefunden worden ; er trägtviele Wunden.
Spanien . Die bedauerlichen Unruhen finde » in Spanien kein Ende.Am 10 . Okt . wurden in Valen  c ia  die Feindseligkeiten auf 2 Stun-.^ -̂ uielle/ .welche der öffentlichen Sicherheit ! den eingestellt , um die Todten und Verwundeten wegzubringm . 250und,wurde daher wegen eines er - ! ^ ^ stchcn wurden während des Kampfes getödtet nnd eine große An¬zahl Häuser zerstört . — Valencia,  14 . Okt . Die InsurgentenHallen Kapitulation verlangt . Die Regierung besteht in ihrer Antwortaus bedingungsloser Ergebung . Die Stadt ist von einer 12000 Mannstarken Truppemnacht mit 40 Kanonen eingeschlossen . Der Gouver-

^arragona 1800,
Jnsurgen -7

ten unterworfen haben . — .Wegen der Frcoelthaten , die während derPlünderung der Stadt Valle  bei Terragona von den Aufrührernbegangen worden sind , hat der Kriegsrath des General Baldrich 11Leute des Todes schuldig befunden und erschießen lassen. Die in Jbibe>. bei Valencia standrechtlich erschossenen republikanischen Baudenfüh¬rer Caravajal batte die Regierung begnadigt ; der BeguadigungSbesehl

-ege
Srpeb

Dodeyxst »4Hröo -L§ opp und Sickler sind' besiMigt ',' am 22 . Äug.
Müller von Oberrorh
verletzt m haben , iu-. . . . - W WstUMstszimmer .^ epackt, zumHmlwWchuHMiffinniBtd WiEWref ' derMitÄms1sks « koder Strane,«N «saÜmmIwHrWl »P auf deichpheuverbiuduug erst an, als das Urtheil bereits vollstreckt war.^ «üfsckSchoab und LSrkei . Konstantinopel,  13 . Okt . Die Kaiserin derÄ . , beschuldigt . Uc - - Franzosen ist heute Nachm . 3 Uhr hier eingetroffeu und vomSultan imKVÜmrZ . . n >Dodsrk » .WMüMKg ^ ^M ^ ^ PstMftzriHz -ütchgen nn - i Palaste Be glerbeg glänzend empfangen worden . Am Bosporus -Ufer

wegen der von den Republikanern selbst gestörten Tclegra-

tK'ÄeftchE -Dieilsclittv ' .'OMWß zniuvMMcMü dtt eei Ulner von
dentzMchttllhrDeiuriM 'iAirf -aüvLngeordnelen und chon dem Pol «seidiener
Schönbardt .^ uaSd uAchaarwächlcr Schtotterüeck ! in Vollzug gesctzlen
Verzizstung . geusallsamen Miderstapd entgegengesetzt habe . Das Go

war fast die ganze Bevölkerung anwesend ; Abends Diner beim Sul¬tan und hieraus Beleuchtung der Stadt . — Nach einer an die tür¬kische Botschaft in Wien gelangten Verständigung sind die Differenzenzwischen der Pforte und dem Biceköniz von Aegypten vollständig aus-richt nahm eint ' ckit Vürbebkcht ' berMe Körperverletzung nicht -an und !geglichen . Die Pforte hat ans jede wie immer geartete Einflußnahmeverurtlseiu > wegen im KompMt ' irüd rin Effekte verübter Karperver - !auf die ägyptische Finanzgebahrung verzichtet ; alle übrigen Forderungenletzimg Gehriug zu 3 Monaten ZuchtpokizeihanS , Kopp und Sickler !mit Einschluß einer entsprechenden Neductiou der ägyptischen Armeezu je 2 Monaten Krcisgefän .uiiß , Doderer inner Freisprechung van hat der Vicekönig zugestanden . _ —
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